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Neue Fernstudenten auf dem Scheffelberg  

 

(whz) Am Sonnabend, dem 12. März  wurden die neu immatrikulierten Studenten der Auf-
bau-Fernstudiengänge Wirtschaftsingenieurwesen und Wirtschaftsinformatik auf dem WHZ-
Campus Scheffelberg begrüßt. Sie alle hatten lange nach einem weiterführenden Studium 
gesucht, das fünf Semester dauert und vor allem mit Diplom abschließt.  
 
Die Fernstudenten haben zwar schon einen akademischen Abschluss, wollen sich aber wei-
terbilden - um in ihrem Unternehmen aufzusteigen oder um sich beruflich ganz neu aufzu-
stellen. Hauptgrund ist jedoch meist, dass neben dem ingenieurtechnischen know how heute 
auch betriebswirtschaftliche Kenntnisse unabdingbar sind. Beiden an der WHZ angebotenen 
Abschlüsse - Diplom-Wirtschaftsingenieur oder Diplom-Informatiker – liegt dementsprechend 
auch eine fundierte betriebswirtschaftliche Ausbildung zugrunde.  
 
Der Studiendekan für Fernstudium der Fakultät Wirtschaftswissenschaften, Prof. Dr.-Ing. ha-
bil. Christian-Andreas Schumann informierte die neuen Studenten auch über die Neuerun-
gen, die 2010 eingeführt worden waren: 
 
So hatte der Bologna-Prozess mit Bachelor und Master auch im Fernstudium Einzug gehalten 
und die bisherigen Studienformen abgelöst, die nicht modularisiert waren. Es gelang, Module 
zu entwickeln, die dem hohen Ausbildungsniveau eines Aufbau-Fernstudiums genügen. Da-
ran war Prof. Dr. rer. pol. Gundolf Baier, ehemaliger Studiendekan Fernstudium der Fakultät 
Wirtschaftswissenschaften und seit 9. März Prorektor für Lehre und Studium der WHZ, we-
sentlich beteiligt.  
Neben den klassischen betriebswirtschaftlichen Fächern im ersten Semester wurde der Fä-
cherkanon in den folgenden Semestern unter anderem um zwei Wahlpflichtfächer – „Product 
Lifecycle Management“ (Produktlebenszyklusmanagement) und „English in Management, 
Engineering and Business Informatics“ - erweitert. Auch dem Gebiet „Rechtsfragen der In-
formatik/Betriebliche Kommunikation“ wird künftig mehr Beachtung eingeräumt. Neu ist 
ebenfalls, dass die Studenten beider Aufbaufernstudiengänge im dritten und vierten Semester 
gemeinsame Vorlesungen besuchen.  
Die Lehrveranstaltungen finden sechs Mal im Semester immer sonnabends statt, also etwa 
alle 14 Tage; außerdem gibt es eine Präsenzwoche. 
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